
Amtsblatt für die Stadt Witdvad-
General - Anzeiger für Kildbad und AMgebung.

Erscheint Dienstag , Donnerstag u . Samstag »
Der Abonnements -Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Illnstrirten SonntagsSlatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 , monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 „L 30 ^ ; auswärts 1 ^ 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen .

Der Znlertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen 8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselbenmüssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens ü Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Nr . 121 . Samstag , 28 . Dezember 1865 . 31 . Jahrgang .

Württemberg .
— Das Schöffengericht zu Neuen¬

bürg verurteilte in seiner Sitzung vom
20. d . M , den 41 */, Jahre alten Gemeinde-
forstwart W . G . Jäger von Calmbach
wegen erschwerten Jagdvergehens im Sinne
des Z 293 R .-St . G. -B . zu der Gefäng¬
nisstrafe von 45 Tagen . Der kgl . Amts¬
anwalt hatte 2 Monat beantragt und am
Schluffe seiner zeugeneidlichen Angabe
hatte der Forstwächter Gnörzer von Calm¬
bach an das Gericht das Ersuchen gestellt ,
den Angeklagten recht strenge zu bestrafen.
Auf Grund des eidlichen Zeugnisses von l
Gnörzer und anderer Jndicienbe weise, !
erachtete das Gericht den Angeklagten für
überwiesen, daß er am 23 . Nov . l . I .
im Staatswalde bei Calmbach 3 Reh -
schlingeu von Draht angebracht und die¬
selben , nachdem der Forstwart G . am
selben Tag die Stellung verändert , so daß ^
sich kein Wild darein fangen konnte , am
25. Nov . wieder kunstgerecht zum Ein¬
sangen gestellt habe . Der Angeklagte gab

'
zu , daß er am 24 . Nov . , wo ihn der
Gnörzer hinter einem Felsen (wo sich
letzterer verborgen) beobachtet habe , die >
Schlinge umgestellt habe , aber er hälte !
keine böse Absicht dabei gehabt, indem ei?
geglaubt , der Forstwächter hätte selbst die !
Schlingen gestellt und sie seien vom Wilde
verschoben worden . Der Angeklagte stritt
weiter mit Hartnäckigkeit, daß er die
Schlingen s . Zt . selbst in Wald gebracht
habe.

Calmbach , 21 . Dez. Bei der heu¬
tigen Gemeinderatswahl haben von 331
Wahlberechtigten 245 abgcstimmt und
wurden W. Broß , Gemeindepflegcr mit
241 , Ferd. Bott , Maurermeister mit 168
Stimmen je aus 6 Jahre und Kaufmann
Decker mit 168 Stimmen auf 2 Jahre ge¬
wählt .

— Von Herren alb wird uns fol¬
gendes berichtet : Als H ?rr I . E. seinen
Metzelsnppegästen einen Trunk im Keller
holen wollte, wurde er durch ein Geräusch
aufmerksam gemacht ; er stellte nähere
Untersuchung an und siehe da , ein ge¬
waltiger Fuchs kam zum Vorschein . Es
ist wohl anzunehmen, daß Meister Rein¬
ecke durch einen Geflügelstgll angezogen,
sich zu diesem den Weg durch den Keller
suchte, wo er nun selbst in die Falle ge¬
raten ist, denn H . E . schloß alsbald die
Thüre ab um die Gäste oben in der Stube
herbeizuholen. Und „ Alle Mann an Deck "
zogen sie hinunter, um dem schlauen Tier

wenn auch nach mehreren Fehlhieben den
Garaus zu machen .

— Die Metzgerfchast Württembergs
hat eine Petition an die Kammer der Ab¬
geordneten eingereicht um Abschaffung der

Mit ihm ist einer der angesehensten und
geachtetsten Bürger Ulms aus dem Leben
geschieden. Der anscheinend immer noch
sehr rüstige Herr war erst letzten Diens¬
tag aus Baden- Baden , wo er zum Kur-

Fleischsteuer. Es wird gesagt , sobald ! gebrauch weilte, zurückgekehrt ,
dieie wegfalle, werde das Fleisch billiger

' - - - —
werden und der Fleischkonsum werde zu¬
nehmen . Die Beibehaltung der Steuer
würde den kleineren und mittleren Be¬
trieben aus die Dauer die Existenz un¬
möglich machen rc.

Ludwigsburg , 23 . Dez. Die hies.
Orgelbaufirma E . F . Walcker u . Cie . hat
in letzter Zeit im St . Peter zu Rom eine ,größere, aus einem Rollstuhl fahrbare
Orgel aufgestellt. In An -wkennung der vor¬
züglichen Konstruktion dieser Orgel hat die
Firma den Titel : „ Lieferanten des Dom¬
kapitels zu Sankt Peter im Vatikan " er¬
halten .

Tübingen , 21 . Dez . In einer am
letzten DienZtag stattgehabten Versammlung
des Gewerbeverems wurde auch die Eiscnbahn-

Waldsee , 22 . Dez. Heute kam das
Louis Lang 'sche Erbe von Amerika hier
an , welches der Erblasser der Stadt Wald¬
see testamentarisch vermachte . Es waren
110000 Mk. , nicht 15 000 wie früher an¬
genommen wurde . Der Prozeß um das
Geld, sowie die weiteren Unkosten haben
die fehlenden 40000 Mk. verschlungen.
Von der Erbschaft werden neben einigen
Legaten au Verwandte 50 000 Mk. zn-
rückgestellt für eine Nichte des Erblassers ,
welche hievon die lebenslängliche Nutz¬
nießung hat . Nach ihrem Tode fällt auch
dieses Geld ganz au die Stadt . Somit
bleibt für Waldsee vorerst die Summe
von 51000 Mk., von deren Zinsen arme
alte Bürger unterstützt werden sollen .

Vom Lande . Aus verschiedenen
Orten des Landes wird gemeldet , daßfrage besprochen . Der Plan Tnbingen - Böb-

ling ' N der auch schon vom Staate in abseh- ! falsche Zweimarckstücke sich im Umlauf
barer Zeit für ausführbar erklärt worden, wird , befinden . In Heilbronn und Plieningen
h ernach jevenfalls zu Stande kommen . Dieser sind schon mehrere Stücke an Kassen an-
Plan sei jedenfalls auch für Tübingen der ! gehalten worden .
günstigste , da es durch Verwirklichungdesselben

^
- - ' -

ein größerer Eisenbahnknotenpunkt würde . ! R 11 N d ) kh tt 11 .
Rottweil , 23 . Dez . Auf dem Bahn¬

hof glitt heute Vorm , der led . Ankuppler
Schmidt so unglücklich zwischen den Schienen
aus , daß er unter den Zug kam und ihm
beide Füße abgefahren wurden.

Reutlingen , 23 . Dez . Der Bremser

Pforzheim , 23 . Dez. Großes Auf¬
sehen erregt hier die Verhaftung eines
seither sehr angesehenen Bürgers, des
Stadtrats D . , welcher beschuldigt wird ,
ihm onvertrante Pflegschaftsgelder in ganz
bedeutender Höhe (man spricht von 100000

Ant . Huber von Tübingen fiel heutet Mark) unterschlagen zu haben . FürVorm , in der hiesigen Station vom dem ! diese Summe soll übrigens Deckung in
einführenden Güterzug und wurde von "
demselben überfahren , so daß der Tod
sofort eintrat. Der Verunglückte hinterläßt
mehrere Kinder.

— Zwei Ncutlinger Wirte , die HH .
Haager und Wucherer, besuchten den Kam¬
merpräsidenten Payer , um ihn über die
Aussichten der Abschaffung des Umgelds
zu befragen. Payer erklärte , Hr . v Riecke
sei kein so eingefleischter Anhänger des
Nmgelds, wie sein Vorgänger , aber er
brauche eben das Geld . Die Volkspartei
wolle die Abschaffung des Umgelds und
werde für den Ausfall von 1500 000 Mk.
Deckung schaffen.

Ulm , 22 . Dez . Kommerzienrat Fr .
W . Ebner , Inhaber der I . Ebner 'schen
Buchhandlung und Druckerei , ist am Sams¬
tag abend nach nur dreitägigem Kranken¬
lager im Alter von 69 Jahren gestorben höchst zufriedenstellendes sein

Liegenschaftenvorhanden sein . Man wun¬
dert sich allgemein darüber , daß cs dem
Verhafteten überhaupt möglich war, Ver¬
untreuungen in dieser Ausdehnung zu be¬
gehen , wenn nur einigermaßen die vor¬
schriftsmäßige Kontrolle stattgesunden hat.

P for zheim , 22 . Dez . Ueber eine Em¬
pfehlenswerte Einrichtung wird aus Ame¬
rika berichtet, und zwar über „ weibliche
Kassirer .

" Die Nachricht lautet : Auf eine
eigentümliche Praxis sind in letzter Zeit
die Geschäftsleut in Monett (Amerika )
bei Einziehung ihrer Außenstände gekom¬
men . Dieselben haben nämlich an Stelle
der bisherigen Kassenboten und Haus¬
diener, junge, hübsche Mädchen zum Eiu -
kassieren der fälligen Gelder , namentlich
der schon länger aussteheuden Beträge,
angeworben , und das Resultat soll ein
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— Nach der „ Karlsr . Ztg.
" ist in

Laufen noch viel neuer Markgräfler zu
haben, da das jGesamtherbstergebnis auf
2200 Hektoliter geschätzt wird . Der Preis
ist etwa 50 Mk. Pr . Hektol. In Nieder-
eggenau liegen noch etwa 300 Hektol .
L 35—40 Mk. Von billigeren Kaiser-
stühler Weinen ist sowohl in Bohlingen
als in Eichstetten großer Vorrat zu 30
bis 33 Mk. , während in Kappelrodeck nur
noch etwa 90 Hektol. Notwein verkäuflich
sind .

— Aus Mannheim wird geschrieben :
Das vor einigen Monaten eingeiretene
Steigen des Lederpreises hat nickt lange
angehalten . Die Ankäufe Amerikas haben
ihr Ende erreicht und jetzt macht sich wie¬
der ein Fallen des Preises bemerkbar.
Amerika exportiert nun wieder das seiner
Zeit importierte Leder. ? Die Besitzer von
100 großen Lohgerbereien, den bedeutent-
sten der Vereinigten Staaten haben sich
zusammengethan und beschlossen, ihre Fa¬
briken während zweier Monate zu schließen ,
was das Sinken der Fellpreise zur Folge
hatte .

München , 23 . Dez. Der schweize¬
rische Fabrikant Lang , der seit einigen
Jahren in München privatisiert, hat im
Einvernehmen mit seiner Frau der Stadt
München sein Vermögen von 240000 Mk.
zu dem Zwecke vermacht, kränklichen armen
KindernErholungsaufenthaltauf dcmLonde
zu ermöglichen . Bis zu ihrem Tode be¬
hielten sich die Ehegatten den Genuß der
Rente vor .

Berlin , 23 . Dez. Der frühere Rechts¬
beistand des Zeremonienmeisters v . Kotze,
Dr . Friedmann ist seit mehreren Tagen
verschwunden. Die Blätter verzeichnen das
Gerücht , daß sich Dr . Friedmann vor sei¬
nen Gläubigern nach London geflüchtet
habe.
M Berlin , 22 . Dez. Es soll auf pri¬
vatem Wege aus Friedrichsruhe die Mit¬
teilung hierher gelangt sein , daß bei der
Unterredung des Kaisers mit dem Fürsten
Bismarck der Wiedereintritt des Grafen
Herbert Bismarck in das preuß . Staats¬
ministerium erörtert worden sei .

Berlin , 21 . Dez . Einer Meldung
des „Lokalanzeigers " aus Glatz zufolge
wurde der Ceremonienmeister Schräder
begnadigt.

Brrmen , 24 . Dez . „ Boesmannns
TelegraphischesBureau meldet : Der Lloyd¬
dampfer „ Spree " liegt jetzt in Southamp¬
ton im Dock . Der Boden des Schiffs ist
unbeschädigt gefunden worden .

Hirschberg (Schlesien) , 22 . Dez . In
dem Bad Flinsberg ist gestern das Kurhotel
vollständig niedergebrannt.

Weimar , 24 . Dez. Der Fabrikant
Knoblauch in Apolda, der bis vor seinem
vor Kurzem erfolgten Konkurs Vorsitzen¬
der des Gemeinderaths und Inhaber an¬
derer Ehrenämter war, wurde unter dem
Verdacht des betrügerischen Bankerotts
verhaftet .

Zi egelb rücke (Kanton Glarus ) , 23.
Dez . Heute früh ist die Spinnerei der
Gebrüder Jenny fast ganz abgebrannt .
5000 Spindeln sind zerstört . Der Scha¬
den beträgt ungefähr 1 Million Franken .

Paris , 24 . Dez . Der frühere Präsi¬
dent der Republik Venezuela,General Guz-
mann Blanco äußert sich gegenüber einem
Korrespondenten , er habe die Ueberzeug-
ung , daß zwischen den Vereinigten Staa -
en und Rußland für den Kriegsfall mit

England eine Abmachung bestehe , wonach
Rußland, während die Amerikaner Amerika
vertheidigen, den Angriff auf englische Be¬
sitzungen in Indien unternimmt . „ Vene¬
zuela selbst aber "

, sagt der General, sei
bereit , sein Territorium bis zum letzten
Blutstropfen gegen England zu verthei¬
digen .

— In dem ungarischen Dorfe Tibal
wurden die beiden im Alter von 16 und
19 Jahren stehenden Töchter des dortigen
Vertreters der Donau-Dampfschifflährts-
Gesellschaft, Johann Loen , von toll ge¬
wordenen Huuden angefallen und in grauen¬
hafter Weise zerbissen . Hinzukommende
Männer retteten die Unglücklichen . Man
hofft die Mädchen am Leben zu erhalten .

Rom , 23 . Dez . Heute Morgen em¬
pfing der Papst in feierlicher Weise die
Kardinäle , Bischöfe und Prälaten , welche
ihm anläßlich des Weihnachtsfestes ihre
Glückwünsche aussprachen . Der Papst er¬
widerte auf die Ansprache eines der Kar¬
dinäle , daß die zahlreichen weltbewegenden
Prüfungen, denen die katholische Kirche
unterworfen sei , es zur Pflicht machen ,
das heiße Gebet zu vermehren , um der
bereits bei mehreren Nationen wiederer¬
wachten katholischen Aktion vollen Erfolg
zu geben , die Rückkehr der christlichen Dis¬
sidenten zu erreichen und den Geist der
Gottlosigkeit, der sich gegen den Willen
des Höchsten und gegen die religiöse Er¬
ziehung der Jugend auflehne , zu bekämpfen .

Newyork , 24 . Dez . Nach einem
Telegramm aus Havannah hat das Heer
der Aufständischen unter Gomez die Trup¬
pen des Marschalls Martinez Campos bei
Colon umgangen . Die Aufständischenstehen
jetzt westlich von Colon und drohen , auf
Havannah vorzurücken.

Lokales .
) :( Wildbjad , 27 . Dez . Am gestrigen

Stephansfeiertag beging der „ Lieder¬
kranz " in herkömmlicher Weise seine
Weihnachts - Feier im Saale des Gast¬
hofs zum „ kühlen Brunnen "

, wozu sich die
Mitglieder mit ihren Familienangehörigen
sehr zahlreich eingefunden hatten . Das
reichhaltige Programm, welches durchweg
mit vielem ,Geschick durchgeführt wurde ,
gab beredtes Zeugnis, daß der Liederkranz
unter der Leitung seines neuen Dirigenten ,
Herrn Musiklehrer Wörner in guten
Händen ist und in jeder Hinsicht gedie¬
gene Leistungen aufweist. Mit dem Hän¬
digen Klaviervortraĝ „Der Prophet "

, aus¬
geführt von den HH . Wörner und
Schumacher wurde das Programm ein¬
geleitet ; der darauffolgende Männerchor
bewies eine gute Schulung der Stimmen
und wurde mit großem Beifall ausgenom¬
men . Mit feiner Empfindung vorgetragen
war das Violin -Solo des lOjähr. Walther
Pfeiffer , „ Stille Nacht , heil '

ge Nacht"
und „ Zieht im Herbst die Lerche fort"
mit Mavierbegleitung des Hrn . Wörner,
eine staunenswerte Leistung, die allseitig
Bewunderung hervorrief . Mit großemFleiß
einstudiert war das nun folgende Duett
„ Ein Held der Feder"

, dargestellt von
den HH . Fr . Link als Redakteur und
Seifert als Zeitungsbesitzer . El¬
fterer namentlich war für seine Rolle
ein Original, aber auch Herr Seifert
spielte den etwas behäbigen Zeitungsbe¬
sitzer vortrefflich und fand die Darstel¬
lung rauschenden Beifall. Auch die Solo-

Szene „ Meine Ursula " , von Herrn
Birkenmaier meisterhaft vorgetragen ,
erregte große Heiterkeit. Der Männer -
Chor „ Feinsliebchen " ebenso das „ Wan¬
derlied" wurden ausdrucksvoll wiederge¬
geben und gereichten dem Dirigen¬
ten sowohl , jals auch den Sängern
zur Ehre . Frl . Marie Hanselmann
erfreute die Anwesenden durch den an¬
mutigen Vortrag zweier Sopran -Solis
„ Mir hat amol vom Himmel traint " und
„ Der lustige Wandersmann" , welche in
hübscher , gemüthvoller Weise zu Gehör ge¬
bracht, lebhaften Beifall fanden. Die Solo-
Szene „ Der vergnügte Dorfnachtwächter "
hatte in Herrn Seifert einen würdigen
Vertreter und wurde wie auch das da¬
rauf folgende Humorist . Potpourri „ Ein
sideles Gefängnis" ausgeführt von den
Herren Riexinger , Lutz , Birken¬
maier und S eifert lebhaft applaudiert.
Besondere Heiterkeit erregte die Elegie
des Letzteren auf die hier eingeführte Poli¬
zeistunde. Nach Beendigung des Pro¬
gramms fand die Gaben -Verlosung statt,
die manche Ueberraschung und unfreiwil¬
lige Komik mit sich brachte und einen recht
heiteren Verlauf nahm . Zum Schluß machte
der Tanz seine Rechte geltend, der die
Teilnehmer bis zum frühen Morgen noch
zusammenhielt und in schönster Harmonie
zum Abschluß kam. Wir können nur wie¬
derholen , daß das ganze Arrangement der
Produktion dem unermüdlichen uud sich
der Sache mit aller Hingabe widmenden
Direktor Herrn Wörner sowohl , als
auch den Mitwirkenden alle Ehre machte
und wünschen dem Verein auch fernerhin
ein fröhliches Gedeihen.

— Die „U . Sch . " richtet folgende be¬
herzigenswerte poetische Mahnung an ihre
Leser :

Erfüllet eure Bürgerpflicht
Auch wenn es schneit und friert,
Vergeht das Aschestreuen nicht ,
Sonst werdet ihr notiert.
Der Paragraph steht nicht zum Spaß ,
In eurem Ortsstatut
Und wer schon aus dem Pflaster saß .
Der weiß, wie weh es thnt .

Bestellungen
auf die wöchentlich 3 mal erscheinende
„Wildbader Chronik " werden täglich
von der Expedition , sowie von allen Post-
Anstalten u . Postboten entgegen genommen.

Der Abonnements - Preis betrügt vier¬
teljährlich 1 1v , monatlich 40
im Bezirk 1 25 ; auswärts 1 45

Das „Jllustr . Sonntagsvlatt " wird
; eden Samstag gratis beigegeben .

Inserate haben bei der allgemeinen
Verbreitung des Blattes in hiesiger Stadt
und Umgebung besten Erfolg .

Die Redaktion .

Muster
franco
ins

Haus
größte

Auswahl

SLuxksi »
doppelbreit per Meter

ä Mk 135

doppelbreit per Meter
L Mk. 1 .95

versend , in einzel . Metern franco
OsttinAsr L Oo . ssrsnk-

kurl s . IVI.

1

1
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Tagesordnung : Rechenschafts -Bericht.
Neuwahl .

Schützen -Verein Wildbad .
Am ZANLZiÄZ ÄS » . 28 . Ä .

abends 8 Uhr
findet im Gasthaus zur „ Zonns "

lleasrai - VsrssmmlunZ
statt , wozu sämtliche active und passive Mitglieder höfl .
einladet Das Schützenmeisteramt .

Von heute an habe

Zirassd
( sr » k . ^ 1« von Orudsr L 6is . , LöniZsIiokoll)

im Ausschank und lade hiezu höflichst ein .
2 . „ 8onn6 .

"

mit uml oims IIumsus ^.ukckruek in oinknelier bi8
koinster ^.usIüllruuA iistsrt prompt nnä billi »

vdr . MLädrvU 's Suchdruckerei.

die neuesten Modelle für 1895/96 Riemenschlittschuhe mit Kurbelbefestigung
für Mk . 1 . das Paar . Merkur - Schlittschuhe Mk . 3 und 3,SV .

Bei Bestellungen von auswärts ist die Länge der Stieselsohle in Centimetern
anzugeben und der Betrag inkl . Porto einzusenden .

kioiÄrsim .

H Zur Anfertigung A
^ kj von

^ks empfiehltsich in « ur solider Ausführung und sehr billigen Preisen . ^
Ä Bettbarchent , Inlet und Federn §

stets zur Auswahl . lzL.

Z !-> . IVIsis,- . k
I

^ kür 1896
in eleganter Ausstattung empfiehlt

Okr ,
'WilÄlsrSt 'b.

Revier Wildbad .

Buchen- Wagnerholz-
Verkauf

am Montag den 30 . d . M .
Vormittags 9 Uhr

aus der Revieramtskanzlei aus Abt . I 27
Vorderes Sulzhäußle , II . 8 Untere Lehen¬
waldebene und 10 Hannesenhütte :

21 Stück Schlittenläufer mit 2,22 Fm . ,
37 Stück Derbstangen I . - IV Cl . und
147 Stück Reisstangen ( Schlittenhorn .)

W i l d b a d .

Mekanntmachung
Am Montag den 30 . d . Mt .

vormittags 11 Uhr
wird auf dem Rathause dahier die Kehricht¬
abfuhr , sowie die Holzbeifuhr zum Rath¬
haus und den Schulen für das Jahr
1896 im öffentl . Abstreich verakkordiert .

Stadtpflege .

M aria - s
! ZI H LvIIvr

kv»,
I vortrefflich wirkend bei Krankheiten
8 des Magens , sind ein
8 — Unentbehrliches —
8 altbekanntes
I Haus - und Volksmittel
8 bei Appetitlosigkeit , Schwäche des
8 Magcns,nbelriechendemAthem,Blähung ,8 sanrem Ausstößen, Kolik, Sodbrennen,8 übermäßiger Schleimprodurtio », Gelb -
8 sucht, Ekel und Erbrechen, Magenkrampf ,
A Hartleibigkeit oder Verstopfung .8 Auch bei Kopfschmerz , falls er vom
8 Magen herrührt, licbcrlade» des Magens
W mit Speisen und Getränken , Würmer -,

Lever - und Hämorrhoidalleiden als heil¬
kräftiges Mittel erprobt .

Bei genannten Krankheiten haben sich
die Mariazeller Magen - Tropfe »
seit vielen Jahren auf das Beste bewährt ,
was Hunderte von Zeugnissen bestätigen .
Preis ä Flasche sammt Gebrauchs¬
anweisung 80 Pfg ., Doppelflasche Mk. I .M .
Central -Versand durch Apotheker Varl

Kremstcr (Mähren ).
Man bittet die Schutzmarke und

Unterschrift z« beachten « ->
Mariazeller Magen -Tropfer » And

echt zu haben in

Wildbad bei Apotheker Dr . Metzger .
Enzhof bei Wildbad .

Ca. 70 Liter reinen selbstgebrannten

Keideköeergeist
hat zu verkaufen

Karl Harter z . Euzhof .



622

Alle Sorten

ltzimc «xd

P » >>sch - W « M
empfiehlt

Hustcrv Kammer .

Louis Xuiuio
Irrksrr >s .t:iorrs .lV I -slar - urrä VsrlLAg -
^ .nst -rib kür s -rqrisiloss rr . or >srs .biorls -

loss HolUrrrrrst :, I -six >2ls .
Oegründst sm 10. Okt . 1883 , erweitert 1892 . ;
Ikitt UII tl ^ r>8till « tt II » nN « I»
»4 rnitl - l »« it41 iilltii . d rleL

Itvki , 8 « vv« »t « 8 nrSxli « l » tsr .
im Verlage von loiri « Kiiltir «- , Leip-

rig , flossplstr 24 sind vrsvbiensn und direkt
vom Verfasser gegen Lotrags -Liossndnng
oder liaoboabms sowie dureb jede Luob -
bandlnng ru bssisben :
Louis Kubas , Ni « IIVUO Hci1vv >88 <;n >

8 « I»nLt . !
Lin Lsbrbnob nnd katgsbor kür 6s - !
»uvds u . Ikranke . 12te doutsobo ^ .uüags ,
( 38 lausend .) 1896 . kreis 4 — , sieg ,
geb . 5 — . Lrsokisnen in 12 Zpraeben .

Louis liubne , Lii » iel » <xo ^4in «1 « Lvr
Irrnirlr S ^

Lin krükstsin und Latgsber kür jeder¬
mann . 6 . stark vsrmsbris ^ .uüags 1896. .
kreis — . 50 .

Louis Kukne, lkilirtlsrsrisielrnnßs - Lin >
blabnruk an alle Litern , Lsbror und Lr -
sisksr . kreis Sl — .50.

Louis Keime, 4Iioitin t t i rlr
tknll und sknlivke Krsnkkeiten , deren Lnt -
stekung , arsnsiiose kebandlnng und üei -
Inng . kreis ^ — 50 .

Louis Kubas , t »e8tvI »t8 » « 8Lr » ek8 -
ItNirlk «; Lskrbnob sinsrneusnOntsrsued -
ungsart eigener Lntdeokung . Llit vielen
Abbildung . kreist 6— , sieg . gsb . ^ s 7 , — .

Louis Kubas , Km l t rielit «; « « 8 «Ivr
l? r » XL8 über dis neue arsneiioss und
opsrationsloss Lsilkunst nebst krosxokt .
15. ^ .nüag ^ Onsntgoltiieb .

iiRoslslälre ! »?
W 8ssis ur»2 bil >is8ts6s2ussc,us !ls
I Kebr. kitr L
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tilldtkls Wer-Pm4Mlln
hat die Probe der Zeit be¬
standen, denn er wird seit
mehr als 25 Jahren als beste
und zuverlässigsteschmerzstil¬
lende Einreibung bei Gicht,
Rheumatismus , Gliederrei¬
ßen und Erkältungen ange¬

wendet und immer häufiger auch von
den Ärzten zu Einreibungen verordnet .
Der echte Anker-Pain -Expeller ist kein
Geheimmittel , sondern ein wahrhaft
volkstümliches Hausmittel, ' das in keiner
Familie fehlen sollte. Zum Preise von
50 Pf ., 1 Mk. und 1 Mk. 75 Pf . vorrätig in
fast allen Apotheken. Beim Einkauf sehe
man aber nach der Fabrikmarke Anker.
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(Athemnoth )
findet schnelle und sichere Linderung beim
Gebrauch von lln . Linkl ^ nnHO ^ ens
8slus - Londons . In Beuteln ä
25 und 50 Psg . , sowie in Schachteln L
1 bei

Cond . Lindenöerger .

Meine Dnmen
machen Sie gefl. einen Versuch mit
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v . Bergmann L Co , Dresden Radebeul
(Schutzmarke : Zwei Bergmanner )

es ist die beste 8stte gegen Sommersprossen ,
sowie für zarten , weißet », rosigen Teint
Vorr . ä Stück 50 Pfg . bei
Apotheker vr . Metzger und Emil Nutz .

LokutMLi ' koii ) Kobro .liokZMllLtioi '

aller Länder besorgt prompt und
sorgfältig

^U . SS . Civil - Jngenieur ,
Stuttgart , Friedrichsstr . Nr . 26 .

Auf Sonntag empfiehlt

frisches Hefen- und
Theebackwerk

gefüllte und ungefüllte
Törtchen , Confect re .

Lr I ^ ü2 .äso .s2SrASr .

Iruchtbranntwein ,
4jähriger , für dessen Reinheit garantiert
wirv , empfiehlt Ghrr . Wil

'öörett -

» Beste u . billigste Bezugsquelle für garantirtI neue , doppelt gereinigt u . gewaschene , echt nordische

Wir versenden zollfrei , gegen Nachn . ( jedes beliebige
Quantum ) GuteueueBcttfedern per Pfd .
sür 6V Pfg ., 80 Pfg . , 1M . u . 1M . 25 Psg . ;
Ferne Prima Halbdauuen 1M. 60Pfg .u . 1 M- 80 Pfg. ; Weiße Polarfedern2M . u . 2M . 50Pfg . ; Silberweiße Bett¬
federn 3 M., 3 M. 50 Pfg. und 4 M. ;
ferner: Echt chinesische Ganzdaunen
(sehr süllkrästig) 2 M . 50 Psg. und 3 M.
Verpackung zum Kostenpreise . — Bei Beträgen von

s mindestens 7S M . s °>o Rabatt . — NichtgesallendesI bereitwilligst zuriickgcnommen !
Ikeelisr L Co. in llert 'orch w Wests.
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18 bis 88 Zeiten stark , d —»—

Wittag -Zkusgaöe :
Avas siogsbendsn üavkrivktsn n . DsIsZramms .

^ LlLLiliiZ . über sinlaukonden
neuesten Mvbriedtsn nnd vsxesoken .

' ^ mtliok ( notariell ) am 25
jslärs 1895 bexlaubiAt 15 975

Lxsinplars .

Alle Zeitungsleser, LLS
Leitung lesen Zeilen , seilten sieb die „ Ls -
disebs krssss " bestellen .

Hratis u . stanco

!edcr Abonnent

nsnt naob Linssndnng der kostqnittnng : 1
fioman , I Lrräb ung, l Lisenbnbn - Kursbuok , I ksrd.
Vtsndkalendei -, l Verloosungskalender mit Vsr -
rsiebnis aller gesogenen Serien .

Aßonnementspreis Wk .1 .50
kür 3 Llonats ebne kostrustsllgsbükr .

Ois „ Lsciisotis prssss " äisnt sIs oftirisllss publilcstionssrAsn für äis stüätisoliski Lstiäräsn von
Csrlsrufts u . für eins f^ sitis von 51sgt8 - , IVIilitär - , Ls ^ irks - unct Qsmsinäsbsköräsn äss Zsnrsn i-sn6ss .

bekommt rvöebent -
^ V'trvtltr .rrtr »- kok Lvvsi mal da »

ÜnterkaUungsbistt und monatliob rvsi Llal den
„ OoRLriiei ' " , Allgemeiner ^ .nssigsc kür Land -
virtsobakt , 6artsn - , Obst - und Voinban gra¬
tis sagssandt .

krobenummern gratis und traneo.
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Redaktion , Druck und Verlag von Ehr . Wiiobrett in Wildbad .
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